
 stehung aber weitere rechtliche Verfügung, die Zurückbleibende hingegen- die Strafe der Ues
' berhebung zu erwarten. Niedemaula den irten November 1804.

Rurhess. Justizamt allda.' Burchardi.
i) Alle bekannte und unbekannte Gläubiger des Rathsverwandten Wredrrholdö Witwe dahier,

 werden hierdurch edictaliter vorgeladen, indem ad liquidandum credita auf den löten Januar
 k. I. bestimmten Termin für hiesigem Kurfürst!. Stadtgericht zu erscheinen, und chre For
 derungen bey Strafe der Abweisung damit zu liquidiren und zu begründen. Homberg den

 2öten November 1804. Rurhess. Stadtgericht daselbst. Bauer, Stadtsecret.
 3) Da es, die Nothdurft erfordert, den Schuldenznstand des dahier verstorbenen Schlosser-

meisters Philipp Hofmann zu untersuchen; so werden dessen Gläubiger hierdurch vorgeladen,
 in dem ad liquidandum credita auf Mitwochen den Zoten Januar k. I. bestimmten Termin vor
 hiesigem Kurfürst!. Stadtgericht zu erscheinen und ihre Forderungen bey Strafe der Abwei

 sung damit zu liquidiren und zu begründen. Homberg den 27ten November 1804.
 * Rurhess.,Stadtgericht daselbst. Bauer.

 4) Da es die Nothdurft erfordert den Schuldenzustand des dahier verstorbenen Seilermeister
 Henrich Burgmannö zu untersuchen; so werden dessen Gläubiger hierdurch vorgeladen, in

 dem ad liquidaHdura credita auf Mitwochen den 2Zten Januar k. I. bestimmten Termin vsr

 hiesigem Kurfürst!. Stadtgericht zu erscheinen und ihre Forderungen bey Strafe der Aweisung
 damit zu liquidiren und zu begründen. Homberg den 2?ten November 1804.

Rurhess Stadtgericht L»aselbft. in fidem Bauer.

 5) Nachdem vermöge hiesigem Amts-Decreti in Sachen des Schutzjuden Joist Wallach von
 Ottrau wider Johann Henrich Schwalm zu Lingelbach die Untersuchung des letztern Ver

 mögens und Schuldenzustandes und zu dem Ende die Edictal-Citation dessen Gläubiger er-
 1 kannt worden; so werden hierdurch sämmtliche sowohl .bekannte als unbekannte CreditoreS

 des ersagten Johann Henrich Schwalm vorgeladen, in Termins Donnerstag den Ziten Ja
 nuar k. I. vor hiesigem Amtj zu erscheinen, ihre Forderungen behörig^ und bey Strafe der
 Abweisung zu-liquidiren und darauf nach Befinden das weitere zu gewärtigen. Breitenbach

 den iten December 1804. Lreyherrlich Dörnbergischeo Amt. Becker.
 6) Nachdem der hiesige Schutzjude Wolf Heinemann bey Kurfürstlicher Regierung in Cassel

 um ein Moratorium auf 5 Jahre eingekommen, mir aber von hochgedachter Regierung die
 Unntersuchung des status activorum &amp; paslivoruui desselben übertragen ist; so werden hiermit

 alle und jede Gläubiger des obgenannten Wolf Heinemann edictaliter vorgeladen, in Ter
 mins Donnerstags den i7ten Januar k. I. Vormittags y Uhr vor hiesigem Gericht zu er

 scheinen, ihre Forderungen gehörig'zu liquidiren auch sich über das Gesuch des Suppleanten
 bey Strafe nachher nicht gehört zu werden, zu Protokoll vernehmen zu lassen. Malsfeld
 den 24ten November 1804.

Adelich von Scholleyisches Gericht daselbst. Fenner.
 1 7) In der Concurs'-Sache .des WeißLerbermeister Conrad Schmidt dahier', ist vorläufig da»

 Schema Classificationis entworfen und gehörigen Orts affigirt worden. Allen denjenigen,
 daher, welche bey dieser Debitmasse interessrt sind, wird dieses zu dem Ende betannt ge

 macht, um in dem zum Streit über den Vorzug auf den 2oten December l. I. auf hiesiges
Rathhaus angesezten Termin zu erscheinen, und ihr etwa noch unbekanntes Vorzugsrecht
auszuführen, oder zu erwarten, daß es bey jener vorläufigen Ordnung gelassen, und darnach
 das Eollocationöurtheil abgefaßt werden soll. Wolshagen den 2oten Novbr. 1804.

Rurhess. Stadtgericht daselbst, in sidem Gille.

 g) Da einige noch unerörterte Gegenstände die völlige Beendigung der Debitsache des verstor
 benen Amtmanns Mergel bis jezt noch hindern und daher zu Constatir, und Verkeilung

 der Masse auf eine vorläufige Collocatiou angetragen, auch des Endes zum Verfahren über
 den Vorzug Termin auf den löten Januar k.J. bestimmt worden; So wird solches sämtli-
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